
GERECHTIGKEIT 
         ENDE DER PERMANENTEN UNSCHULDIGEN 

   VERFOLGUNG UND DES PSYCHOTERRORS! 

Illegale Scheinadressen „Rautstrasse, 82438 Eschenlohe” und „Mühlstrasse, 82438 Eschenlohe”, wo es 
nur Schwarzbauten gibt, da für das gesamte Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe bis heute kein 
Bebauungsplan erstellt ist und somit keine der beiden Strassen rechtswirksam gewidmet werden konnte 
und nicht rechtswirksam gewidmet werden kann. 
Über die illegalen Scheinadressen „Mühlstrasse 4O, 82438 Eschenlohe” und „Rautstrasse 1O, 82438 
Eschenlohe” will man den Berechtigten Hans Georg Huber (*1942), Irene Anita Huber (*1947) und 
Christian Georg Huber (*1976) ihre Staatsangehörigkeit wegfaelschen (deshalb stand im Beschluss des 
Ermittlungsgerichts München - Geschaeftsnummer ER V Gs 54O3/O1 der Staatsanwaltschaft München 
II mit Aktenzeichen 31 Js 24914/O1 - vom 24.O9.2OO1: Staatsangehörigkeit ungeklaert  !  ), Hans Georg 
Huber seinen Erbhof Haus-Nr. 25, sein Saege- und Elektrizitaetswerk, seine Mühle (und die damit 
verbundenen Rechte wie Strom-, Wasser- und Justizrecht) stehlen. 
Damit man das durchziehen kann, versuchen die Behörden und Aemter Hans Georg Huber (*1942), 
Christian Georg Huber (*1976) und Irene Anita Huber (*1947) immer wieder diese illegalen 
Scheinadressen, allen voran die „Rautstrasse 1O, 82438 Eschenlohe” aufzudrücken. Immer wieder wird 
von den Behörden, Gerichten und Aemtern und sogar von der Polizei falsch adressierte Post mit 
„Rautstrasse 1O, Eschenlohe” in den Hausbriefkasten des Haus-Nr. 25 im Mühlengelaende vor D-82438 
Eschenlohe eingeworfen. Ziel der Behörden, Gerichte, Aemter und der Polizei ist es, Hans Georg Huber, 
Christian Georg Huber und Irene Anita Huber rechtswidrig aus dem Haus-Nr. 25 und dem gesamten 
Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe zu verjagen. Im Gegenzug werden alle „Besitzer” der 
Schwarzbauten mit den illegalen Scheinadressen „Rautstrasse, 82438 Eschenlohe” und „Mühlstrasse, 
82438 Eschenlohe” gefördert, denn sonst würde man nicht nach Jahrzehnten versuchen, diese 
nachtraeglich durch einen Bebauungsplan zu legalisieren. Man versucht vehemet das Haus-Nr. 25 (ein 
Bauernhof), daran haengt das Saege- und Elektrizitaetswerk, als andere Objekte wie Gasthof von 189O, 
Gaestehaus von 1957 (zu dieser Zeit war noch eine Magd im Haus-Nr. 25 angestellt), Appartementhaus 
von 1975 oder zwei Wohnhaeuser darzustellen. 
Über den Gasthof von 189O, der auf der Plan-Nr. 11O8 1 / 1O6 (vorher 11O8 1 / 3) der Steuergemeinde 
Eschenlohe stand (in Wirklichkeit wurde das Gebaeude auf dieser Plannummer einfach als Gasthof 
bezeichnet!), wurde der Bauernhof Haus-Nr. 25 über 1OO Jahre ab 1864 weggefaelscht und jetzt 
plötzlich als Gasthof von 189O, „Mühlstrasse 4O, 82438 Eschenlohe” (die das erste Mal illegal zum 
O1.O1.1964 auftaucht!), als Gaestehaus zur Mühle (durch den Schwarzbau von 1966, mit dem Stall und 
Tenne des Haus-Nr. 25 illegal abgerissen wurden) und als Appartementhaus von 1975 (in Wirklichkeit 
existiert nur ein Aufbau von 1975 einer Wohnung auf den Garagen mit einem Appartement, das besteht 
aus einem Schlafzimmer und Bad) „versteigert”. 
Seit 1979 besetzen Anton und Elfriede Mangold, Eschenlohe, mit amtlicher Unterstützung das 
Eigentum von Hans Georg Huber (*1942), das diesem laut der URNr. 579 vom O2.O3.1949 des 
Notars Dr. Richard Daimer aus Garmisch-Partenkirchen seit seinem 25. Lebensjahr zusteht und laut 
Aussage vom Januar 2OO4 des Oberregierungsrates, Herr Ott, von der Oberfinanzdirektion München 
Herrn Hans Georg Huber (*1942) gehört. Dann kam der verleumderische und dreckige 
Mordverdachtsprozess 2OO1/2OO2, und zwar wieder über die illegalen Scheinadressen „Rautstrasse 
1O, 82438 Eschenlohe” und „Mühlstrasse 4O, 82438 Eschenlohe”. Jetzt weiss man jedenfalls (ein 
Kofferanhaenger von Frau Anna Katharina Huber, den wir erst gestern fanden, traegt folgende Adresse: 
Trinchen Huber, Eschenlohe 25 b. Garmisch (siehe Bild), die Polizei und die Presse bezeichnen doch 
Frau Anna Katharina Huber immer als „Trinchen”), warum das Landgericht München II und der 
Bürgermeister Stahr 2OO2 behaupteteten, dass alle drei (Hans Georg Huber, Christian Georg 
Huber und Irene Anita Huber) im gleichen Haus mit Anna Katharina Huber (*1918) wohnten; denn 
das Haus-Nr. 25 und das Nebenhaus (Austragshaus) gehören zusammen. Seit dem Freispruch 
(O2.O5.2OO2) werden bis heute Hans Georg Huber, Christian Georg Huber und Irene Anita Huber 
unschuldig verfolgt. Über die rechtswidrigen „Versteigerungen” in Eschenlohe, „Mühlstrasse 4O” und 
„Rautstrasse 1O” will man nun Hans Georg Huber (*1942), Christian Georg Huber (*1976) und Irene 
Anita Huber (*1947) endgültig beseitigen. Hans Georg Huber (*1942), Christian Georg Huber (*1976) 
und Irene Anita Huber (*1947) haben weder Personlausweis noch Reisepass über „Mühlstrasse 4O, 
82438 Eschenlohe” oder „Rautstrasse 1O, 82438 Eschenlohe” (siehe dazu auch die Eingabe von Hans 



Georg Huber: *1942 vom 2O.O4.2OO9 ans Amtsgericht Garmisch-Partenkirchen zu finden unter Punkt 
II. Aktuelles auf unserer Webseite!). 
Ein Beweis dafür, dass man Hans Georg Huber (*1942), Christian Georg Huber (*1976) und Irene Anita 
Huber (*1947) beseitigen will, ist, dass Irene Anita Huber (*1947) über die illegale und nichtige Nicht-
Versteigerung K 225/O4 des Amtsgerichts Ingolstadt über den Nicht-Eigentümer Christian Georg Huber 
(*1976) das Anwesen Haus-Nr. 284, 284 a, Schrobenhausen gestohlen werden soll. Diese 
„Versteigerung” kann nach Recht und Gesetz gar nicht durchgeführt werden, da Irene Anita Huber 
(*1947) die Alleineigentümerin ist und ausserdem an den Fl.-Nr. 335 und 336 der Gemarkung 
Schrobenhausen den Niessbrauch hat. Sinn und Zweck dieser „Versteigerung” K 225/O4 ist es, dass 
man die Einnahmen kappt. 
Ein weiterer Beweis ist, dass man Frau Irene Anita Huber (*1947) die Auszahlung der ihr zustehenden 
Rente seit O1.O8.2OO8 verweigert. 
Fazit: Kann man Hans Georg Huber (*1942), Christian Georg Huber (*1976) und Irene Anita Huber 
(*1947) nichts anflicken, kann man sie nicht wieder unschuldig verhaften und einsperren, gelingt es 
nicht, diese drei umzubringen, dann will man sie aushungern und so vertreiben. 
Bitte, helfen Sie! Besten Dank! 

Ihre Johann Huber OHG
Haus-Nr. 25 und 75 im 
Mühlengelaende vor D-82438 Eschenlohe 
21.O4.2OO9                                     Bild des Kofferanhaengers von Frau Anna Katharina Huber, den wir 

           erst gestern fanden: 


